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14.02.2012 - Pressetext von Michael Klemm. 

Von Freitagabend bis Sonntagmittag des vergangenen Wochenendes traf sich 

der Konzertchor Butzbach im Haus St. Gottfried zu seiner traditionellen 

Chorfreizeit. Auf dem Programm stand die intensive Bearbeitung des selten 

aufgeführten Oratoriums „Mors et Vita“ (Tod und Leben) von Charles Gounod. 

Dieses geistliche Werk der französischen Hochromantik für 4 Solisten, Chor und 

großes Orchester wird gemeinsam mit dem Mittelhessischen Sinfonieorchester 

am Samstag, 17. März, um 19 Uhr in der Markuskirche Butzbach zu hören sein. 

Mit viel Freude an der Musik haben die Sängerinnen und Sänger des 

Konzertchors an diesem Wochenende intensiv geprobt und ihre Kenntnis über 

das wundervolle Werk mit seinen vielen, eindringlichen Chorsätzen vertieft. 

Natürlich blieb außerhalb der Proben auch Zeit für das gesellige 

Zusammensein. 

Der Kartenvorverkauf für das Konzert beginnt am 18. Februar in der 

Buchhandlung Bindernagel Butzbach, Telefon (06033) 64975. 

Zur „Einstimmung“ in die französische Musik gibt das Butzbacher Klaviertrio am 

Sonntag, 26. Februar, um 17 Uhr in der Wendelinskapelle Butzbach ein Konzert 

mit Werken von Debussy, Poulenc und Lalo. Ein Einführungsvortrag mit 

Musikbeispielen für das Oratorium „Mors et Vita“ wird am Sonntag, 4. März, 

um 17 Uhr vom Leiter des Konzertchors Butzbach, Friedhelm Göttling, 

gehalten. Für diese Veranstaltungen und auch für das Konzert im März gibt es 

Karten an der Abendkasse. 
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